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auszudenken>, wie Agathon solchen Erfolg erreicht haben sollte,
wenn er (seine Sklaven von je her unbeaufsichtigt liess, ohne wenig­
stens anfangs fÜr ihre Anleitung zu sorgen>.

Und wenn das Voraufgehende die Sache zweifelhaft lässt,
so führt das Folgende desto gewisser zum Ziele. Denn wie Schmid t
auch bereits, aber nicht energisch genug angedeutet hat, wozu
wird denn in diesen demnächst sich anschliessenden Worten 'Vii}!
OJII l!OILll;(J)!7:ef; xal SIL[' {;rp' ~fU;1lI xed7jot}at snl ostnv(J)! xal 1:015008
-mVt; ~AAOVt; its~ansvsu, eil' Vt-tfif; snami'iltElJ das Wörtlein vvv hin­
zugesetzt'? Warum heisst es nicht einfach 'VQ(-tlt;OY1:Et; OJ11 - 9s~a­
TlS,ÜrUi, wie vorher einfach nu.vTr1Jl;; na(!anitsu, wenn doch Agathon
immer so zu Werke gegangen ist? Aber wenn er es heute.zum ersten
Male timt zur Nachreiet· seines ersten Sieges, was er selbst gestern
bei der Hauptfeier desselben noch nicht wagte wegen deren allzu
grossen Umfangs, dann wird Alles heU und klar, dann heisst es:
( so gut ihr geschult seid, bisher habe ich euch doch noch nicht
auf eure eignen Beine gestellt, heute aber tlme ich es: wohl, 80
zeigt den n j eht (vii}! oJv) auoh, waS ihr könnt, und reoht­
fertigt dies mein Vertrauen! >

Greifswald. Fr. Sus em ihl.

Strabo VIII 374.
(Berichtigung zu Ba. XXXII S. B06 f.)

Bei Strabo VIII 374 heisst. es vom Poseidontempel auf Kalau­
ria: (JVzw Q' E7I1JX(!&'Vr]OEI! ~ nt-t ~ 7:OV itlJ(JV .Q~7:0V na@~ 7:O'it; ClEAA1Jot}!,
&01;8 "al Max60ovE~ ovvao7:e";QJ!7:8f; ~01J Itl3'Ult osvQo EljJvAamli
1lWf; V]V !iot,,,lal! u. s. w. Ich habe in dieser Zeitschrift Bd. XXXII
S. 306 f. das ttSX~t tIsvQo temporal aufgefasst und darin eine An­
deutung gefunden, dass diese Stelle vor dem Ende der makedo­
nischen Hegemonie über Grieohenland, also etwa vor der Schlacht
bei Kynoskephalä ursprünglich verfasst sein müsse und in letzter
Instan2J vielleicht dem Eratosthenes entlehnt sei. loh sehe jetzt,
dass ioh geirrt habe; denn Id;X~t OlSV@O ist nicht temporal sondern
10cal zu verstehen und es kann also aus diesen Worten über ihre
Quelle niohts geschlossen werden. Zum Beleg dafür fÜhre ich
zwei völlig analoge Stellen Strabo's an: V 221 TloUol 06 "al '1:«
>Hllet~üJnl!ill:fitv'fJ nSAaOrtXa. 8lf!~l(a(Jlv ~ xat ItSX((t osiJ(!Q s1l(J,,((~d.,.·rwv

(.WII n6Aaur6Jv), und IX 432 m;~l"AAOV 06 xal':Alon'fJl;; OtanQ~Qv(Jt,tt11
Ov .ov.ov~ Ur8t 7:OVI;; .omJVf;, o~ ""VI! Sv rriJ (J)fJt[vnxr,o'l:s18t IjJseOll7:at,
&:tAd 1:0 \ t; EI! AOl!eot~ ItSxet OSV(!O EntK(!aWvll7:01;; 7:0:;; 'Ay/AU,wt;, WC11l8Q
"at, ItSXf!t Teaxtl'o~ xat .1j~ otmlar,;. Darnaoh ist auoh VIII 374
zu übersetzen: (die Macedonier, deren Einfluss sich nunmehr his
hieher erstreckte>. Ja selbst ohne diese Belegstellen wUrde die von
mir irrthümlioh angenommene temporale Bedeutung des tt$X@t oevf!o
sohwerlich zuläBsig Bein.

Marburg. BenedictuB Niese.




